
Quelle „Diepsandkoelen“ bei Aldekerk

Schlagwörter: Quelle (Gewässer) 

Fachsicht(en): Naturschutz

Gemeinde(n): Kerken

Kreis(e): Kleve (Nordrhein-Westfalen)

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die „Diepsandkoelen“ ist eine wasserführende Senke, die auch auf der Tranchot-Karte vom Beginn des 19. Jahrhunderts

eingetragen ist. An dieser Stelle treffen heute die Rheinstraße und die Moerser Straße zusammen. Der „Vorst-Graaf“, eine andere

wasserfühende Senke, verband die Diepsandkoelen mit der Vorst Koul.

Die wasserführende Senke kann als Wasserzufluss neben obertägigem Wasser auch Seiten- oder Grundwasserzufluss (Interflow)

gehabt haben und somit als Quelle angesprochen werden.

 

Der Grundwasserleiter sind Sande und Kiese der Mittelterrasse. Die grundwasserstauende Basis besteht aus wasserstauenden

Sedimenten in kleinen Hohlformen.

 

(Jana Wermeyer, Michael Stevens & Stefan Kronsbein, Haus der Natur - Biologische Station im Rhein-Kreis Neuss e.V., 2022)
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Quelle „Diepsandkoelen“ bei Aldekerk

Schlagwörter: Quelle (Gewässer)
Straße / Hausnummer: Rheinstraße / Moerser Straße
Ort: 47647 Kerken - Aldekerk
Fachsicht(en): Naturschutz
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung
Koordinate WGS84: 51° 26 32,78 N: 6° 25 27,38 O / 51,44244°N: 6,42427°O
Koordinate UTM: 32.321.000,00 m: 5.702.175,00 m
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Koordinate Gauss/Krüger: 2.529.542,09 m: 5.700.954,01 m
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